
„Die Infrastruktur von Verkehrsunternehmen, insbesondere das Gleisnetz und die 
zugehörigen Bauteile, stellt einen zentralen Wert der Unternehmen dar.

Eine effiziente Bereitstellung von exakten Informationen über die Bestandteile der 
Infrastruktur kann einschneidende, wirtschaftliche Vorteile bewirken. 

Aber auch aus Gründen der Sicherheit hinsichtlich, 
z. B. Brandgefahren sind belastbare Informationen wichtig.“

Zitat VDV, 2006

iManager
Ein Infrastrukturdatenmanagement nach VDV 456



Die Steigerung der Wirtschaftlichkeit im Bereich der Infrastruktur 
erfordert es, die Leistungsfähigkeit der Anlagen bei minimalen Kosten zu 
maximieren. Somit steht das Ziel, die Funktionsfähigkeit und Sicherheit 
der Infrastrukturen so umfassend wie nötig, jedoch so wirtschaftlich wie 
möglich sicherzustellen. Dabei ist jedoch darauf zu achten, dass 
notwendige Instandhaltungen nicht unterlassen werden. Geschieht dies, 
verringern sich die Lebensdauer der Anlagen und die 
Lebenszykluskosten steigen. 

Wichtig hierfür ist eine optimale Planung, Steuerung, Durchführung und 
Überwachung der planmäßigen Instandhaltung (Wartungsarbeiten, 
Inspektionen) und Instandsetzung (Störungsbeseitigung). Zeitliche 
Synchronisierung der Fristen, Abstimmung von Inspektionsterminen und 
räumliche Zusammenfassung von technischen Objekten sind einige 
Kriterien, die dabei erfüllt werden sollen. 

Der iManager basiert auf einer durchgängigen Abbildung des Geschäftsprozesses in der Verwaltung der 
Infrastruktur von Verkehrsunternehmen des schienengebundenen Personen- und Güterverkehrs von der 
Planung über die Beschaffung bis hin zum Betrieb und der Instandhaltung der Anlagen. 

Mit dem iManager wird 
die Infrastruktur des 
Unternehmens sowohl in 
Form von gleistopo-
logischen Graphen als auch 
in tabellarischer Form 
abgebildet. Die Kern-
komponente des Systems 
beinhaltet auch eine 
standardisierte Schnittstelle 
zu GIS-Systemen. 

Ein unterlegtes Versionierungskonzept ermöglich es, den Lebenslauf aller abzubildenden Infrastrukturobjekte im 
System zu verfolgen. 



In Auswertung der gewonnenen Daten 
können Rückschlüsse auf die Anpassung 
von Grenzwerten und Optimierung von 
Wartungs- und Inspektionszyklen getroffen 
werden. Mit dem iManager wird dem 
Unternehmen ein Managementwerkzeug 
zur Verfügung gestellt, dass diese 
Zielstellung unterstützt.

Die Wirtschaftlichkeit des Systems 
iManager wird durch den Übergang von 
fristabhängiger zu bedarfsgerechter 
Anlageninstandhaltung erreicht. Durch 
eine gezielte Einbindung von 
anlagenspezifischen Diagnosesystemen 
wird eine dynamische Bewertung des 
Instandhaltungsbedarfes erreicht. 

iManager - Integration

- Standardisierte GML- Datenschnittstelle 
nach VDV 456

- Dokumentenmanagementsystem

- Georeferenzierung der Daten durch 
Integration von GIS-Systemen

- Datenquelle für Fahrplan- und 
Informationssystem
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